
Niedernhausen

Neuer Vörstand der NABu-Ortsgruppe
In einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am Don-
nerstag der letzten Woche waren
Wahlen zu einem neuen Vorstand
der einzige Tagesordnungspunkt.
Die erneute Mitgliederversarnm-
lung war notwendig geworden,
weil einige Vorstandmitglieder
zurückgetreten waren und in ei-
ner Mediationsrunde geklärt wer-
den sollte, wer aus demKreis der
Mitglieder krinftig als hauptamt -
licher Vorstand den NABU Nie-
dernhausen ftihren sollte.
In mehreren Gesprächen, so
ftihrte Jürgen Reimann, Vorsit-
zender des NABU Waldems aus,
sei über alle möglichen Konstel-
lationen, wie sich ein künftiger
Vorstand zusammensetzen
könnte, gesprochen worden. Ziel
war es, Differenzen, die zum.
Rücktritt geführt hatten, aus-
zuräumen. Ohne weitere kontro-
versen Diskussionen konnten in
den vorgeschriebenen Wahlgän-
gen nach Vorschlägen aus dem
Kreis der anwesenden Mitglie-
der dann aile Amter des Vor-
stands besetzt werden. Gewählt
wurden zum 1. Vorsitzenden
Bruno Harwardt. ihnvertritt als
z. VorsitzenderJan Spatz und die

Vereinskasse wird in Zukurft Gi-
sela von Ehren führen. Für die
Schriflfrihrung und Pressearbeit
wird Juliane Streicher verant-
wortlich sein und zu Beisitzern
sind WoHgang Jost, Martin Fisdrer
und Maximilian Budde gewählt
worden.
Alle Kandidaten. die sich vor der
Wahl kwz vorgestellt hatten, nah-
men das Amt an.
Bruno Harwardt. der als z.Vor-
sitzender bereits dem vorigen
Vorstand angehört hatte, ergriff
das Wort, um den aus dem Amt
des r. Vorsitzenden scheidenden
Manfred Haneklaus ftir seine bis-
herige, für den NABU so erfolg-
reiche Arbeit zu danken. In den
nun fast 15 Jahren im Vorsitz des
NABU Niedernhausen habe
Manfred Haneklaus die Mitglie-
derzahl von etwa 3o auf nun über
r7o bringen können. Er sei, was
das Engagement für die Natur an-
gehe, ein uneingeschränktes Vor-
bild. Sein Einsatz in allen Fragen
des Naturschutzes war nicht nur
vorbildlich, sondern er war mit
seiner persönlichen Mitarbeit in
allen Projekten des örtlichen
NABU immer aktiv und ganz
vorne dabei. Ob es die Streuobst-

wiesen und die naturnahen Ma-
gerwiesen in Oberseelbach sind,
die Adage des Krötenteiches in
Niederseelbach, die R.enovierung
der Rasthütte und die jährliche
Pflege der vom NABU betreuten
Landschaften, sein Fachwissen
war immer gefragt. Um hier nur
einige Beispiele zu nertrlen. Bruno
Harwardt wünschte. dass Man-
fred Haneklaus auch krinftig für
die Belange der Natur und ftir das
Anliegen des NABU für die Na-
tur in Niedernhausen zurVerfi.i-
gung stehen werde. Er über-
reichte Manfred Haneklaus un-
ter dem Beifall der Mitglieder ein
Präsent.
Er wolle Kontinuität in der Na-
turschutzarbeit. antwortete Man-
fred Haneklaus und versicherte,
er sttinde weiter mit Rat und Tat
zur Verfi.igung. Mit der Diskus-
sion über Projekte, die der NABU
in der nächsten Zeit anpacken
wird, endete die Versammlung.
Mit der Ankündigung, dass in
Kürze der Vorstand die bereits
diskutierten Schritt e ztrt Reali-
sierung anstehender Vorhaben
diskutieren werde, verabschie -
dete Bruno Harwardt die Mitghe-
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DerneueVorstandderNABU-OrtsgruppeNiedernhausenmitvonlinks si2endGiselavonEhren, Bruno
wardt und Jan Spatz, stehend Wolfgang Jost, Martin Fischer, Juliane Streicher und Maximilian Budde.
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